
Liebe Freunde und Unterstützer!

Einen besonderen Besuch bekamen wir neulich im Haus 
Kinderland von einer Frau, die hier aufgewachsen ist, noch 
lange bevor die Gründer von Haus Kinderland hier lebten. 
Sie ging mit uns durch die einzelnen Etagen und erklärte, 
wo damals welche Räume waren. Das war für uns alle sehr 
bewegend. Manche Kammer hat sich kaum verändert, 
andere Räume sind natürlich ganz anders gebaut und 
gestaltet. Das Verbindende liegt klar auf der Hand: Das 
Haus war für sie lange Zeit ihr Zuhause und in den letzten 
27 Jahren wurde dasselbe Gebäude ein „zweites Zuhause“ 
für zahlreiche Kinder und Jugendliche hier im Stad�eil!

Eure Unterstützung trägt entscheidend dazu bei, dieses 
Zuhause zu erhalten und denen anzubieten, die es 
dringend brauchen. Herzlichen Dank dafür!
                                                                                    Ane� Wolf

Ein Abschied mit vielen Überraschungen

Jeder konnte die Freude und Überwäl�gung in U�as 
Gesicht sehen, denn viele Kids, ehemalige Mitarbeiter und 
Prak�kanten ließen es sich nicht nehmen, bei ihrer 
Abschiedsfeier dabei zu sein. Gemeinsam erinnerten wir 
uns an elf gesegnete und bewegende Jahre. Die Teenies 
überraschten mit einem tollen Programm, bei dem jeder 
Besucher einen Einblick bekam, was U�a als Mensch und 
Mitarbeiterin ausmacht. In kurzen Szenen konnte man 

nachempfinden, welch eine wertvolle Arbeit sie geleistet 
hat. Sie ha�e stets ein offenes Ohr für jeden und gab 
Go�es Liebe weiter. Ihre innige und lebendige Beziehung 
zu Go� war in den Begegnungen mit ihr spürbar. Für sehr 
viele Menschen im „Haus Kinderland“ war U�a ein echter 
Segen, nun darf sie ihren Ruhestand genießen.
 
Danke, liebe U�a! Ohne dich wird „Haus Kinderland“ nicht 
mehr dasselbe sein. Du wirst uns sehr fehlen. Die 
Geschenke sind nur eine kleine Geste unserer großen 
Dankbarkeit für die vielen Jahre deines treuen Dienstes.
Wir wünschen dir Go�es Segen und Seinen Schutz für 
deinen wohlverdienten Ruhestand und deinen weiteren 
Lebensweg. Wir werden uns sicher wiedersehen.
                                                                                Andrea Franke

Leiterscha� vs. Leidenscha�

Mit der Entscheidung, ab Januar 2019 die Projektleitung im 
„Haus Kinderland“ zu übernehmen, kam eine neue 
Herausforderung auf mich zu. 

Es gab viel zu lernen und in mir wuchs der Wunsch, ein 
Einzelcoaching in Anspruch zu nehmen. Auf Umwegen 
führte mich Go� zum Unternehmen Wegvisor®, das 
Unternehmen und Führungskrä�e stärkt und begleitet. 
Dies konnte ich in den letzten Monaten selbst erleben. Der 
Blick von außen war mir eine sehr große Hilfe und 
wertvolle Erfahrung in meiner neuen Rolle als Leiterin. 
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Deine S�mme zählt: 
vom 16.-30.11.20 auf  

h�ps://www.eins.de/ueber-eins/engagement/sponsoring-10-jahre-eins/
abs�mmen und uns zur faireins-Spende verhelfen!

 

Ich merke, wie das Coaching auch uns als Projekt 
voranbringt. Umso mehr schätze ich, dass der Trägerverein 
in die Schulung und Förderung von uns Mitarbeitern 
inves�ert. Diese Zeit war für mich eine sehr wertvolle und 
gesegnete Erfahrung, wo ich persönlich aber auch fachlich 
mit den neuen Aufgaben gewachsen bin.

Nun liegen fast zwei Jahre Projektleitung hinter mir und ich 
kann sagen: es ist für mich viel mehr als nur Leiterscha� - 
es ist eine Leidenscha�, in der ich Go� und Menschen 
dienen kann. In vielen Situa�onen erlebte ich Go�es 
Wirken und Gnade. Immer wieder kam mir der Bibelvers: 
„Vertraue auf den Herrn von ganzem Herzen und verlass 
dich nicht auf deinen Verstand“ aus Sprüche 3,5 in den 
Sinn. Dies habe ich immer wieder zu meinem Gebet 
gemacht und mich darauf verlassen, dass Go� mich führt 

und mir hil�, die rich�gen Entscheidungen zu treffen. 
Ich denke, es ist mir in den vergangenen zwei Jahren mit 
Go�es Hilfe gelungen, das Beste aus den bestehenden 
Situa�onen für alle Beteiligten zu machen. 
Ich bedanke mich bei allen, die es möglich gemacht haben, 
mehr und mehr in meine neue Rolle hineinzuwachsen. 
                                                                                Andrea Franke

Gemeinsam Perspek�ven schaffen

Es ist immer eine gute Idee, in Menschen zu inves�eren: 
Zeit, Kra�, Liebe, Vertrauen und auch Finanzen. 
Dass sich das lohnt zeigt sich zum Beispiel an dem 
12-Jährigen, der beim Ausflug der Mitarbeiterin sagt: 
„Danke für alles, was ihr für uns möglich macht.“ 

Das tun wir gern und geben euch diesen Dank weiter. 
Denn ihr seid genau solche „Ermöglicher“ mit eurem Rat, 
eurem Gebet und euren Spenden und eurer 
Verbundenheit. 
Dafür sind wir sehr dankbar und es s�mmt uns 
hoffnungsvoll. Nicht alle Pläne und Träume gehen (gleich) 
in Erfüllung. So sind noch Stellen unbesetzt, manche 
Projektanträge wurden nicht genehmigt und Situa�onen 
entstehen, auf die wir nicht vorbereitet sind. 

Aber dennoch bleiben wir dran und wissen, dass wirkliche 
Perspek�ven eben gemeinsam geschaffen werden. 

Danke, dass ihr dabei seid. 

Wir grüßen im Namen des Teams von Perspek�ven für 
Familien e.V. und wünschen euch ein gesundes und 
zuversichtliches Jahresende!

Frank Heinrich                           Ane� Wolf
Vorsitzender                              Leiterin der Geschä�sstelle
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